Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Unser von historischen und natürlichen Schönheiten geprägter Landkreis, beherbergt und bewirtet jedes Jahr aufs Neue Tausende von Touristen aus vielen verschiedenen Ländern.

Mit ihrer 70 km langen Küste am Fusse des Taurusgebirges gelegen, bietet die Stadt ihren Gästen Sonne, Strand, Meer, Natur und Geschichte im Überfluss. Darüber hinaus noch ein funktionierendes ökologisches System und viele wertvolle und unvergessliche Erinnerungen und Erlebnisse.

Derzeit leben etwa zehntausend Ausländer aus vielen verschiedenen Nationen in Alanya, die hier eigene Wohnungen oder Häuser besitzen.

Die Attraktivität dieser Stadt, hat die Menschen angezogen und sie dazu bewogen, sich hier niederzulassen. Die Residenten, die Alanya als ihre zweite Heimat betrachten, haben sich an das Wetter, die Stadt und die Warmherzigkeit ihrer Menschen mit ihrer südländischen Mentalität in kürzester Zeit gewöhnt und leben hier ein glückliches und zufriedenes Leben.

Wir betrachten diese Menschen, die aus den unterschiedlichsten Ländern zu uns kommen, nicht als Fremde, sondern als gleichwertige Mitbürger. Mit ihnen zusammenzuleben, sehen wir als Bereicherung unserer Kultur an.

Um in Alanya lebende Ausländer an der Gemeindeverwaltung indirekt beteiligen zu können und ihnen bei ihren Wünschen oder Beschwerden helfen zu können, haben wir einen Ausländerbeirat gegründet, der aus Mitgliedern verschiedener Nationen besteht. Dieser Beirat fungiert als eine Brücke zwischen Ausländern, gleich ob Touristen oder Residenten, und Gemeindeverwaltung.

Die Mitglieder eben dieses Ausländerbeirates, haben für die Ausländer, die hier leben oder planen hier zu leben, einen Leitfaden vorbereitet. Dafür danke ich ihnen.

Ich wünsche Ihnen allen ein glückliches, gesundes und zufriedenes Leben.

RA Hasan Sipahioğlu

Bürgermeister von Alanya

                                      Die Geschichte Alanyas
Alanya ist eine bezaubernde, auf einer kleinen felsigen Halbinsel gelegene Stadt; im Norden vom Taurusgebirge und im Süden vom Mittelmeer begrenzt. Sie ist berühmt durch ihre Geschichte, den Tourismus, ihre wunderschönen Strände und ihre faszinierenden Naturschönheiten.

In antiker Zeit lag Alanya im Grenzgebiet zwischen Pamphylien und Kilikien; aus diesem Grund wird sie manchmal unter den pamphylischen und manchmal unter den kilikischen Städten erwähnt. Heute liegt die Stadt vom geographischen Gesichtspunkt aus innerhalb der Grenzen des Mittelmeergebietes. Die Halbinsel, auf der Alanya sich ausbreitet, ist der Punkt an dem die Taurusberge am nahesten an das Meer heranreichen.

Man erreicht Alanya über eine gut ausgebaute Schnellstrasse, die durch eine üppige, blumenreiche Landschaft mit Gewächshäusern führt. Hinter Alanya schlängelt sich diese Strasse weiter nach Anamur und Mersin, mit antiken Atädten und historischen Plätzen zu beiden Seiten. Man hat das Gefühl, eine Reise durch die Geschichte zu machen. Während der Fahrt erhascht man herrliche Ausblicke auf schimmernde Strände und das mit Schaumkronen bedeckte Meer.

In Alanya und Umgebung ist das Mittelmeerklima vorherrschend: heisse Sommer und reichlich Regen im Winter. Die durchschnittliche Wassertemperatur beträgt 21,6 Grad Celsius. Damit sind natürlich die Voraussetzungen für eine lange Badesaison gegeben. Die Tatsache, dass man die meiste Zeit im Jahr schwimmen kann, erhöht noch die Anziehungskraft von Alanya. Der charakteristische Bodenwuchs Alanyas ist Buschwerk sowie tropische Pflanzen. Wenn man die Hänge des Taurusgebirges erklimmt, findet man Johannisbrotbäume, Myrthe, Sandelholz. Weiter oben, nahe des höchsten Gipfels, sind die Berge und Hänge mit Pinien, Eichen und Zedern bewachsen.

Alanya liegt ungefähr 10 Meter über dem Meeresspiegel. Die in der Umgebung wachsenden Bananen, Gemüsesorten und Zitrusfrüchte sind Haupteinkommensquelle und wichtiges Exportgut. 

Dokumente über die vorgeschichtliche Zeit von Alanya sind ziemlich wenig vorhanden. Die Untersuchungen von Prof. Dr. Kılıç Kökten vom Jahre 1957 in der Kadrini Höhle, die 12 km vom Stadtzentrum entfernt ist, haben gezeigt, dass die Geschichte der Region sich bis zur oberen Paleolitik Zeit (20.000-17000 v. Chr.) erstreckt. Es ist noch nicht gewiss, wann und wer zum ersten Mal Alanya gegründet hat. Der älteste bekannte Name der Stadt ist "Coracesium". In der byzantinischen Zeit nahm er den Namen "Kalonoros". Im 13. Jahrhundert wurde der Name der Stadt mit der Eroberung vom Herrscher der Anatolischen Seldschuken I.Alaaddin (1200-1237)  durch "Alaiyye" geändert. Im Jahre 1935 gab Atatürk der die Stadt besuchte den Namen "Alanya". Der erste, der Coracesium erwähnt ist Skylaks der antike Geographiker vom 4. Jahrhundert v.Chr. In dieser Zeit ist die Region unter der Herrschaft der Perser, die das grosse Teil Anatoliens besetzt hatten. Unter den Persönlichkeiten, die diese Region besuchten und in ihren Werken davon erzählten befand sich der berühmte antike Schriftsteller Strabon und auch die Reiser Pir-i Reis, seyyah Ibn-i Batuta und Evliya Çelebi. Über die byzantinische Zeit der Region wissen wir nichts vieles. Im 7.Jhr. n.Chr wurde die Beschützung der Stadt wegen der arabischen Angriffe wichtiger und für die Wehrung gegen diese Angriffe bevorzugte man Festungen zu errichten. Deswegen datieren sich die meisten Festungen und Kirchen in Alanya und Umgebung in das 6. und 7. Jhr. n.Chr. Der Herrscher der Anatolischen Seldschuken I.Alaaddin Keykubat, besiegte Kyr Vart im Jahre 1221, der einer der christlichen Herrscher der Burg Alanya war und eroberte die Burg. Der Herrscher erbaute unter seinem Namen einen Palast. Die Seldschuken verwendeten neben der Hauptstadt Konya auch Alanya als zweite Hauptstadt und als Winterquartier und bebauten es. Die Angriffe der Mongolen im Jahre 1243 und der Einzug der Ägyptischen Mameluck im Jahre 1277 nach Anatolien schwächte die Seldschuken, im Jahre 1300 zerfiel der seldschukische Staat und die Region ging unter die Macht der Karamanoğulları. Alanya wurde im Jahre 1427 von den Karamanoğulları für fünftausend Gold an den Memlucken Sultan verkauft, später wurde es in der Zeit des Fatih Sultan Mehmet im Jahre 1471 unter die Grenzen des osmanischen Reiches genommen. Alanya, wurde im Jahre 1571 mit Tarsus an die Provinz Zypern angeschlossen und im Jahre 1864 wurde es zum Distrikt des Bezirkes Konya. Im Jahre 1868 schloss Alanya sich an Antalya an und im Jahre  1871 wurde es zur Gemeinde dieser Stadt.

Die Burg von Alanya und ihre Denkmäler 
Die Burg von Alanya, die in der Geschichte dauerhaft wegen ihrer schweren Erreichung vom Meer und vom Land besiedelt wurde; ist eine von den Hunderten erhalten gebliebenen, am besten beschützten Burgen, die Anatolien schmücken. 
Die Burg ist mit ihren bis 6,5 km langen Stadtmauern, ihren 140 Burgtürmen, ihren ungefähr 400 Zisternen und ihren Toren mit Inschriften ein Freiluftmuseum, das die Kunst der Seldschuken hervorragend wiederspiegelt und die Pracht der Seldschuken erahnen lässt. Die Stadtmauer fängt am Kızılkule an und verfolgt planmäßig Ehmedek, Içkale, Adam Atacağı, obere Cilvarda Burnu, Arap Evliyası Turm und vertieft sich zum Esat Turm, passiert die Tophane (Zeughaus) und die Tersane (Werft) und endet am Kızılkule, wo sie angefangen hatte. Die Höhe, der als Içkale (Innenburg) benannten und auf der westlichen Ecke der Halbinsel an der höchsten Stelle gebauten Abteilung, beträgt ungefähr 250 Meter. Weil es das Zentrum der Verwaltungs- und Millitärorganisationen war, wurde es mit sehr widerstandsfähigen Festungsmauern umschlossen. Die aus Ziegelsteinen gebauten zwei Wasserzisternen aus der Seldschukenzeit in Mitten der Içkale, dienen heute noch. befindende, in die Festungsmauer gestützt gebaut. 
In den letzten Jahren wurden archäologische Ausgrabungen von türkischen Wissenschaftlern in der großen Baugruppe vorgenommen, die sich bis in die süd-östliche Ecke hinstreckt. Die letzten Funde weisen darauf hin, dass diese Stelle der Sultanpalast sein könnte. Es wird vermutet, dass die andere Baugruppe, die heute während der Besichtung der Içkale gesehen werden kann, die Kaserne, der Schlafraum und das Lager für militärische Zwecke gewesen sind. Man kann ungefähr in der Mitte der Içkale eine kleine Kirche sehen und das zeigt, dass die Burg vor dem Bau besiedelt wurde. 
Alaaddin Keykubat, hat mehrere monumentale Werke erbauen lassen, die sich mit der Burg vereinigen. Der Kızılkule (Roter torm), der eines der einzigartigen Beispiele der Seldschukenkunst ist, ist mit seinem Plan und seiner Pracht das Symbol von Alanya. Er wurde mit der Absicht erbaut, den Hafen städig unter Kontrolle zu haben. Der Turm hat am Boden einen Durchmesser von 29 Metern  und eine Höhe von 33 Metern. Der Name des Architekten des Turmes, der im Jahre 1226 erbaut wurde, steht auf der nördlichen Inschrift als Ebu Ali aus Aleppo. Beim Bau hat man gesammeltes Material aus der antiken Zeit verwendet. Die sich auf allen Seiten befindenden Schiessscharten, Beobachtungsfenster, Öffnungen für den Guss von Pech und kochendem Wasser auf Feinde, verleihen dem Gebäude eine besondere Schönheit. Auch die Werft  ist von der Burg von Alanya in ihrer ganzen Schönheit zu betrachten. Dieses Bauwerk, dass aus fünf Nebengelassen besteht, hat eine Länge von ungefahr 57 Meter und eine Tiefe von 40 Metern. Die Inschrift am Eingangstor beinhaltet das Wappen des Sultan und ist mit Rosetten versehen. An der rechten Seite des Tores befindet sich ein kleiner Raum, der für manche Wissenschaftlern zufolge als Gebetszimmer und anderen zufolge als Lager verwendet wurde. Das Zimmer am Ende des Einganges wird als eingerichtetes Zimmer für Beamten vermutet, die in der  Werft tätig waren. Die Seldschuken segelten aus dieser Werft, die nach Sinop ihr zweites Seequartier war, in das Mittelmeer hinaus. Mit dem Bau dieser Werft nahm Alaaddin Keykubat den Namen " Sultan der zwei Meere " an
Das Ethnographie Museum Kızılkule 
Dieses monumentale Bauwerk, dass im Jahre 1226 für militärische Zwecke und für die Kontrolle des Hafens gebaut wurde, ist einer der einzigartigen Beispiele der seldschukischen Kunst und ist das Symbol von Alanya. Nach der Restauration in den Jahren 1951-1953, wurde im Jahre 1979 der Eingangsstock des Bauwerkes mit der Ausstellung von authentischen Teppichen, Kelimn, Kleider, Küchengeschirr, Waffen, Wiegen, Leuchtgeräte, Webstühle der Region von Alanya und etnographische Werke wie zum Beispiel Zelte, die die Kultur der Nomaden (Yörük) wiederspiegeln. 
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ABTEILUNGEN DER STADTVERWALTUNG UND ÖFFNUNGSZEITEN: 

Winter:       08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr 

Sommer:    
  08:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:30 Uhr 

Samstag und Sonntag geschlossen. 

BÜRGERMEISTER: 

Das Bürgermeisteramt wird von 4 Vertretern unterstützt. 



Die Stadtverwaltung besteht aus nachstehenden Abteilungen und hat folgende Aufgaben: 

ORDNUNGSAMT (Zabita) 

Zu seinen Aufgaben gehört die Kontrolle der Geschäfte und Läden, Zulassung, Preisauszeichnung der Waren, Kontrolle der Verfalls- und Herstellungsdaten, Einhaltung des Verbots der Kundenansprache auf der Strasse (Schlepper), Verhängung von Geldstrafen und ggf. Schließung der betroffenem Geschäfte. Kontrolle von „fliegenden Händlern" und Lebensmittelverkäufern am Strand auf Erlaubnis und Hygiene. 

STANDESAMT 

Schließt Ehen heiratswilliger In- und Ausländer. 

SCHREIB-UND POSTZENTRALE 

Protokolle, Schriftverkehr zwischen den Ämtern und Verteilung eingehender Post. Weiterleitung von Beschwerden oder Wünschen an die zuständigen Stellen. 

LIEGENSCHAFTSAMT 

Ausschreibungen, Anzeigen, Statistiken und Erhebung der Bau- und Grundbesitzsteuern. 

HYGIENE- UND UMWELTAMT 

Kontrolle des Hygienestandards der Lebensmittelproduzenten, der Verfallsdaten, Hausverwaltungen in Belangen der Sauberkeit, Sauberhaltung der Strände, Schulung der Hausverwaltugen in Sachen Mülltrennung sowie Verteilung der Müllsäcke. 

GEWERBEAUFSICHTSAMT 

Prüft die Voraussetzungen für Betriebsgenehmigungen, Einhaltung der Umweltvorschriften und Umweltverträglichkeiten, Einhaltung gesetzlicher Vorschriften, Beratung in Arbeitsplatzfragen und Erteilung der Betriebserlaubnis. 

TOURISMUS- UND BÜRGERAMT 

Zuständig für alle Bürgerfragen, Betreuung der Partnerstädte,  Presseangelegenheiten, zuständig für alle Fragen des Tourismus und der Ausländer. 

VETERINÄRAMT 

Betreuung des Tierheims in Demirtaş, Gesundheitskontrolle ausgesetzter Tiere, Aufsicht über Metzgereien und Schlachtereien. 

RECHNUNGSAMT 

Geldangelegenheiten der Städtischen Betriebe, Gehaltszahlungen, Rechnungszahlungen für Lieferungen an die Stadtverwaltung. 

BAUAMT 

Planungsarbeiten für Straßen, Gebäude und Plätze, Erteilung von Baugenehmigungen, Kontrolle und Ahndung von Verstößen, verschiedene Stadtplanungsangelegenheiten. 

INGENIEURSAMT 

Straßen, Parks, Brücken, Asphaltierungen. 

PLANUNGSAMT 

Zusammenarbeit mit dem Bauamt, Vorbereitung der Stadtplanung, Auswahl von Planungshelfern. 

PERSONALAMT 

Bearbeitung der Personalangelegenheiten der städtischen Bediensteten. 

RECHTSAPTEILUNG 

Rechtsangelegenheiten der Gemeinde 

AMT FÜR GÄRTEN UND PARKANLAGEN 

Zuständig für die Anlage und Pflege von Kinderspielplätzen, Erholungsgebieten, Grünanlagen, Raumordnung, Landschafts- und Baumpflege. 

SPORTAMT 

Betreut die Sportvereine der Gemeinde, organisiert internationale Veranstaltungen. 

STADTREINIGUNGSAMT 

Zuständig für alle Fragen der Sauberkeit der Stadt Müll- und Abfallentsorgung. 

FEURWEHRDIREKTION 

Brandbekämpfung und Brandschutz, Hilfe bei Überschwemmungen, Schornsteinreinigung. 

DIREKTION FÜR ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL 

Zuständig für die Fahrpläne der öffentlichen Verkehrsmittel, Kontrolle, Beaufsichtigung der lizenzierten Busfirmen. 

BÜRo DER VERKEHRSABTEILUNG 

Straßenverkehrsregelungen, Kontrolle der Parksysteme, Aufstellung, Planung und Kontrolle der Verkehrszeichen, Festlegung und Kontrolle der Geschwindigkeitsbegrenzung. 

AMT FÜR STADT-INFORMATIONSSYSTEME 

Elektronische Systeme zur Überwachung städtischer Gebäude, Straßen, Wege und Parkplätze. 

(ASKO)  AMT FÜR WASSER, KANALISATION UND AUTOBUSSE 

Zuständig für Kanalisation, Wasserbezug, Wasserleitungen, innerstädtischen Busverkehr. 

KULTURREFERAT 

Kulturzentrum der Gemeinde, Ausstellungen, Versammlungen, Konferenzen, Festveranstaltungen und Planung
PARTNERSTÄDTE
Gladbeck – Deutschland
0049-2043992446
www.gladbeck.de
Schwechat – Österreich
0043-17077675

www.schwechat.gv.at
Fushun – China


0086-4137500448
www.fswqw.com

Wodzislav – Polen

0048-324552812
www.wodzislaw-slaski.pl

Nez Ionia – Griechenland
0030-2102797777www.dimosneasionias.gr
Talsi – Lettland


0031-3222238

www.talsi.lv
VEREINIGUNG DER STADTTEILVORSTEHER

513 36 37
VORSTEHER DER STADTTEILE

BEKTAŞ MAHALLESİ

HARUN KUZGUN
512 15 03
0535 214 62 55

BÜYÜKHASBAHÇE MAHALLESİ
HASAN TUĞLU

522 08 81
CUMHURİYET MAHALLESİ
MUSTAFA UÇAK
514 24 15
 0532 396 88 57

ÇARŞI MAHALLESİ

MURAT KILDIRGICI
519 25 29

HACET MAHALLESİ

ŞEVKİ ÖZENOĞLU
519 16 01

GÜLLERPINARI MAHALLESİ
KAMİL HACIGÖKMEN


0535 746 64 88

HACIMEHMETLİ MAHALLESİ 
AHMET ZARARSIZ
519 54 06

HİSARİÇİ MAHALLESİ

GALİP DİZDAROĞLU
513 36 18
0532 391 97 22

KADIPAŞA MAHALLESİ

HASAN ÖNAL 

513 36 37
0532 436 19 65

KIZLARPINARI MAHALLESİ
MUSTAFA YENİACUN
522 02 00
0532 254 82 32

KÜÇÜKHASBAHÇE MAHALLESİ 
ALİ ŞIHALİ

511 43 32
0542 594 75 44


SARAY MAHALLESİ 

HAYRİ ÇELİK

512 87 47
SUGÖZÜ MAHALLESİ

ABDULLAH ÇETİNKAYA
513 45 95

ŞEKERHANE MAHALLESİ
MEHMET YENİALP
512 16 56

TEPE MAHALLESİ

 KERİM AKILLI

512 09 74 
0532 457 80 44

TOPHANE MAHALLESİ 

HALİT ERDOĞAN
513 26 56 
0542 265 20 03
(MAHALLE = STADTTEIL)
KINDERSPIELPLÄTZE
Barış Manço  Kinderspielplatz- Şekerhane Mahallesi, neben dem Rathaus

Lebibe Hanım Kinderspielplatz- Saray Mahallesi, Sugözü Strasse 681

Yumurcak Kinderspielplatz- Çarşı Mahallesi, Sultan Alaaddin Strasse 819/99

Güllü Kinderspielplatz- Güllerpınarı Mahallesi, Gemici Strasse  707/1

Ramazan Sarı Kinderspielplatz- Çarşı Mahallesi 1245

Toramanlar Kinderspielplatz- Saray Mahallesi Kızlarpınarı Strasse

Canım Öğretmenim Kinderspielplatz- Atatürk Boulevard 794/123, nb. dem Lehrerhaus

Cumhuriyet Kinderspielplatz- Cumhuriyet Mahallesi, Sadullahoğlu Strasse 1212/4

Zimbitlik Sportanlage- Saray Mahallesi, 944. Strasse

Durnalar Kinderspielplatz- Saray Mahallesi, Durnalar Strasse

Güneş Yolu Kinderspielplatz- Saray Mahallesi, Yıldız Strasse 

Hasan Akman Kinderspielplatz- Saray Mahallesi, Dedişler Strasse 

Develiler Kinderspielplatz- Güllerpınarı Mahallesi, Saraçoğlu Strasse,

gegenüber der Gendarmerie

(Mahalle = Stadtteil)

KINDERGÄRTEN

Meltem Kindergarten – 

 0 242 512 75 55 – 0 242 511 51 59

Kaptan Kindergarten –


 0 242 512 92 78

Özgür Kindergarten– 


 0 242 519 06 97

Çağdaş Yaşam Kindergarten – 
 0 242 522 22 55

İlkim Kindergarten – 


 0 242 512 06 82
Villa Rengarenk -



 0 242 512 54 56

Çocuk Dünyası (Kinderwelt)-

 0 242 511 07 41

Priv. Özgün Bildungszentrum(spez. für beh. Kinder) – 0 242 511 76 22
Alanya Priv. Bildungs- und Rehabilitationszentrum)  - 0 242 513 99 09
                               Ausländerbeirat der Stadt Alanya
Die Stadträte von Alanya mit Bürgermeister Hasan Sipahioğlu an der Spitze haben sich ein grosses Ziel gesetzt: Alanya soll schöner werden.

Um dabei den Interessen der vielen ausländischen Freunde Alanyas ein angemessenes Gewicht zu geben, wurde im Sommer 2004 der Ausländer –Beirat gegründet. Dieser ehrenamtliche Beirat hat die Aufgaben

· die Wünsche und Anregungen der ausländischen Mitbürger und Besucher zu sammeln und an die Stadt weiterzuleiten,

· Verbesserungsvorschläge aufzubereiten,

· Lösungsvorschläge bei Kritik zu erarbeiten und

· Erfahrungen und Ratschläge an Mitbürger und Gäste kostenfrei weiterzugeben, damit das friedliche Zusammenleben der vielen Nationen in und um Alanya weiterhin gesichert und verbessert wird.

Jeden Montag und Donnerstag in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr stehen in dem Büro des Ausländer-Beirates neben der neuen Moschee (Kuyular Önü Cami) jeweils mindestens zwei Beirats-Mitglieder mit internationalen Sprachkenntnissen zur Verfügung. Telefonisch ist das Büro unter der Nummer 0-242-519 47 41 zu erreichen.

                                Deutsche und Deutsch-Türkische Vereine
HÜR-TÜRK (Deutsch-Türkischer Freundschaftsverein-ALANYA )
Herr Fahri Yiğit

Atatürk Caddesi

Unten im Gebäude der Industrie- und Handelskammer

07400 Alanya /Antalya

Tel.&Fax:0242-519 23 48

Gsm .0532-342 39 49

E-Mail :miray@anet.net.tr

ADDIDA (Alman Dostluk Dayanışma ve Iletişim Derneği – ALANYA))

(Deutscher Freundschafts-,Solidaritäts-und Kommunikationsverein-Alanya)

Frau Ute Brix

Büyükhasbahçe Mah.

Köşk Yolu,61

Alanya /Antalya

Tel.&Fax :0242-512 83 63

Gsm .0532-266 86 73

E-Mail :ute_brix@web.de

IDA (Interessengemeinschaft Deutschsprachiger im Ausland)

Frau Inge Kurps

E-Mail :ingekurps@hotmail.com

Cafe Gül (Deutscher Kreis)

Frau Christel Dinsel

Barbaros Mahallesi

Kocatepe Sokak No.1

Kaleici /ANTALYA

Tel.0242-247 51 26

Fax :0242-243 22 84

ADVAA (Allgemeiner Deutschsprachiger Verein Antalya-Akdeniz )

Herr Horst Bäumler

Anafartalar (Güllük)Cd.

Saracoglu Iş Merkezi

A-Blok,Kat:6,No.84

07040 ANTALYA

Tel.0242-248 56 64

Fax:0242-244 04 79

Gsm.0533-55 65 496

E-Mail :info@advaa.com

St.Nikolaus Kirche (Deutschsprachige Kirche)

Msgr.Rainer Korten

Antalya

Tel.0242-323 98 48

Fax :0242-323 98 46

Gsm.0544-316 26 22

Pfarrer Henrik Plasse

Alanya

Tel.&Fax:0242-511 01 71

Gsm.0546-78 61 555

HÜR-TÜRK (Deutsch-Türkischer Freundschaftsverein-ANTALYA )

Herr Ahmet Yıldız

Çağlayan Mahallesi

Barınaklar Bulvarı

Manavoğlu Apt.No.7

ANTALYA

Tel.&Fax 0242-324 32 33 /324 32 20

Gsm.0536-312 53 48 (Frau Ferah Uysal)

E-Mail :ferahuysal07@mynet.com
                          Kammern und Vereine
Alanya Reitverein






Tel.: 0 536 367 73 43

Veranstaltet traditionelle Pferdewettkämpfe und

erteilt Reitunterricht

Frauenverein







Tel.: 0 242 513 12 17

Von Frauen aus Alanya gegründet, kümmert er sich um 

die Erhaltung der Kultur und der Küche Alanyas

Verein zur Unterstützung modernen Lebens


Tel.: 0 242 519 36 67

Hilfe für Frauen und Kinder, Programme und Seminare zur

Berufs- und Weiterbildung, moderne Lebensführung,

Handarbeiten etc.

Behindertenverein






Tel.: 0 242 511 79 89

Weiter- und Fortbildung Behinderter zur Integration

in das tägliche Leben

Verbraucherschutzverein





Tel.: 0 242 513 99 60

Wahrnehmung und Schutz der Verbrauerrechte

Förderverein für soziale Dienste




Tel.: 0 242 512 75 55

Anwaltskammer/Rechtsanwaltsvereinigung


Tel.: 0 242 511 90 95

Vereinigung der Juweliere und Silberschmiede


Tel.: 0 242 513 90 00

Bearbeitung von Kundenbeschwerden, Wert-

und Echtheitskontrollen 

Lions-Club







Tel.: 0 242 519 39 29

Rotary-Club







Tel.: 0 242 511 11 19










                   512 42 66

Skall Club







Tel.: 0 242 514 00 99

Handels- und Handwerkskammer




Tel.: 0 242 513 18 52

Anlaufstelle für Kundenberatung und –beschwerden

Kraftfahrer- und Taxivereinigung




Tel.: 0 242 522 47 07

Anlaufstelle für Kundenberatung und –beschwerden

Vereinigung der Lebensmittelhändler



Tel.: 0 242 513 77 95

Anlaufstelle für Kundenberatung und –beschwerden

Vereinigung der Wochenmarkthändler



Tel.: 0 242 522 03 03

Anlaufstelle für Kundenberatung und –beschwerden

Verein für Umweltschutz und „Blaue Flagge“


Tel.: 0 242 513 34 35

Förderung des Umweltschutzes und der Sauberkeit

der Strände

Stiftung zur Förderung des Tourismus in Alanya

Tel.: 0 242 511 76 21

Tourismuswerbung für Alanya im In- und Ausland

Verein zur Unterstützung hilfsbedürftiger Schüler

Tel.: 0 242 519 24 23

in Alanya

Organisation von Bazaren zur Sammlung von

Unterstützungsgeldern

TÜRSAB – Türkischer Reiseagenturen-Verband Alanya
Tel.: 0 242 513 90 55

Naturkatastrophen-Schutzvereinigung



Tel.: 0 242 513 23 48

Direktion für soziale Dienste des Landkreises


Tel.: 0 242 511 31 66

Verein zur Förderung und Verbesserung



Tel.: 0 242 513 74 40

Sozialer Dienste Alanya

Altenheim Antalya






Tel.: 0 242 349 25 25

Zübeyde Hanım Kinderhort Antalya



Tel.: 0 242 345 39 29

                                Bild- und Kunstgalerien
ROYAL SANATEVİ

Inh. Emine Çalışkan

Saray Mahallesi

Hilmi Balcı Cad., 962. Sokak

Biner Apartment

Tel.: 0 242 512 08 72

Gsm:0 532 435 50 47

ARTISANAT

Inh. Nihat Keleş

Yenilmez Sokak

Kreuzung an der 25 Meter Strasse

unten im Yıldız Apartment

Tel.: 0 242 511 71 76

GALERİ XANADU

Inh. Meltem Küçükçetin

Çarsı Mahallesi

Damlataş Strasse

Kökoğlu Sokak No. 4

Tel.: 0 242 512 85 89

TURKUAZ SANATEVİ

Inh. Seher Mollaosmanoğlu

Şekerhane Mahallesi

Şekerciler Sokak

gegenüber vom Meltem Kindergarten

Güvercin Apartment No. 2
Tel.: 0 242 513 71 93

RECHTSANWÄLTE MİT FREMDSPRACHKENNTNİSSEN
RA. Ali EZER
(Vereid. Dolmetcher Englisch, Russischkenntnisse)  Tel: 0 242 513 45 67

RA.Alpaslan KOCAMAN (Englisch)



        Tel: 0 242 511 70 17

RA. Elif Demir UYSAL (Englisch)


                     Tel: 0 242 513 05 35

RA. Ferit Yücel ERGÜN (Vereid. Dolmetcher Englisch)

         Tel: 0 242 511 43 68

RA. Hasan CİN (Vereid. Dolmetcher Englisch)


         Tel: 0 242 511 13 13

RA. Hüseyin AYDIN (Vereid. Dolmetcher Englisch)

         Tel: 0 242 512 12 94-513 66 55

RA. Hakan TÜRKTAŞ (Englisch)



         Tel. 0 242 512 57 77

RA. Umut GEZGİNCİ (Englisch)



         Tel. 0 242 511 54 19

RA. Vahit PİŞKİN (Englisch)




         Tel: 0 242 511 77 30

RA. Devrim ARSLAN (Englisch)




         Tel. 0 242 513 49 85

RA. Hayati BORA (Vereid. Dolmetcher Deutsch)

         Tel: 0 242 513 53 90 pbx

RA. Ümit YAVUZ (Englisch)




         Tel: 0 242 512 25 10

RA Özer  TUNCAY (Englisch)




         Tel. 0 242 512 30 80

RA. Mesut ÜNAL (Vereid. Dolmetcher Deutsch)


         Tel: 0 242 512 40 57

RA. Mehmet ÖZBEK (Vereid. Dolmetcher Deutsch)
                      Tel: 0 242 513 59 69
RA. Umut KURMAN (Englisch - Deutsch)


         Tel: 0 536 589 98 40

RA. Ijlal TAŞDEMİR (Deutsch)




         Tel: 0 242 511 36 51

RA. Ilhan POSTALCI





         Tel: 0 242 513 16 69
MUSEEN, HİSTORİSCHE SCHAUPLÄTZE UND HÖHLEN

Archäologisches Museum

0 242 513 12 28
Roter Turm



Burg von Alanya
Burg von Alanya/Ehmedek
Atatürk Haus

Öffnungszeiten:

Täglich ausser Montag,  im Winter zwischen 08.00 – 12.00, 13.00 – 17.00 Uhr




       İm Sommer zwischen 09.00 – 12.00, 13.00 – 18.30 Uhr

Die Burg ist im Sommer und Winter durchgehend zu besichtigen.
Damlataş Höhle


0 242 513 05 08

Dim Höhle



0 242 518 22 75

SPORT- UND KULTUR-VERANSTALTUNGEN
Ende Februar
Atatürk Lauf und Halbmarathon
Ende März

Türkische Volleyball Meisterschaft der Hörbehinderten
Ende April

Urbanball
Ende Juni

Strassen-Handball
Anfang Juli

Strand-Handball
Mitte Juli

Taekwondo Turnier
Mitte August

Strassen-Basketball
Anfang September
Tennis Turnier
Anfang Oktober
Mountain-Bike-Turnier
Ende Oktober
Internationaler Triathlon
Ende Oktober
Schwimm-Mararthon und Strand-Voleyball
Ende Mai Tourismus- und Kunstfestival
Internationaler Akdeniz Karikaturen Wettbewerb
Alanya Skulpturen Symposium
Alanya Jazz Festival
SPORT VEREİNE
Alanyaspor Fussballverein
Städtischer Sportverein
Tennis- und Triathlon Verein

Natursport Verein

Reitsport Verein

Tauchverein

Segelverein
Zusätzlich gibt es noch zahlreiche Amateursportvereine.
SPORTANLAGEN UND HALLEN
Tennisplätze der Stadt Alanya – neben den städt. Anlagen am Damlataş              Tel.: 0 242 513 19 15 
75. Yıl Sporthalle – Stadtteil Güllerpınarı  Tel.: 0 242 519 43 61
Atatürk Sporthalle – Stadtteil Saray  Tel.: 0 242 522 52 92
Begonvil Schwimmbad  Tel.: 0 242 519 36 81 – 0 242 519 36 82
Fikri Öztürk Fussballplatz – neben den städt. Anlagen am Damlataş                       Tel.: 0 242 513 19 15
Zimbitlik Fussballplatz – Stadtteil Saray
Milli Egemenlik Sportstadium  Tel.: 0 242 519 43 61
MARKTPLÄTZE UND ZEITEN
Montag
Obagöl Markt

05.00 – 24.00 Uhr


Oba
Dienstag
Mahmutlar Markt
05.00 – 24.00 Uhr


Mahmutlar

Mittwoch
Konaklı Markt
Beginn Dienstag 16.00 Uhr

Konaklı






Ende Mittwoch 24.00 Uhr






Mittwoch
Avsallar Markt
Beginn Dienstag 16.00 Uhr

Avsallar






Ende Mittwoch 24.00 Uhr
Donnerstag
Tosmur Markt

05.00 – 24.00 Uhr


Tosmur
Freitag

Freitagsmarkt Alanya
 Beginn Donnerstag 16.00 Uhr 
Alanya Zentrum






 Ende Freitag 24.00 Uhr 




Volksmarkt

 Beginn Donnerstag 16.00 Uhr 
nb. der Markthalle






 Ende Freitag 24.00 Uhr
Samstag
Cikcilli Markt

05.00 – 24.00 Uhr


Cikcilli
Sonntag
Alanya Hacet Markt
Beginn Samstag 16.00 Uhr

Stadtteil Hacet






Ende Sonntag 24.00 Uhr

Markt der Stadtverw. von Alanya
täglich von 06.00 – 24.00 Uhr
 nb. der Markthalle

Auf den verschiedenen Märkten können alle Arten von Obst, Gemüse, Grundnahrungsmitteln und auch Textilien erworben werden.

Auf dem überdachten Markt der Stadt neben der Grossmarkthalle können neben Obst, Gemüse und Grundnahrungsmitteln, auch Fisch und Fleisch erworben werden. Ebenfalls gibt es dort einen Schlachter, der speziell für Ausländer importierte Waren zum Verkauf anbietet.
BUSLİNİEN

WİNTERFAHRPLAN:

Umgehungsstrasse
2 Busse
zw. Dinek und Metro

07.00 bis 18.00 Uhr
Stadtteil Hasbahçe
1 Bus

Hasbahçe und zurück
07.30 bis 17.15 Uhr
Stadtteil Tepe

1 Bus

Tepe und zurück

07.00 bis 18.00 Uhr
Burgberg

1 Bus

Burg und zurück

07.45 bis 17.15 Uhr
Stadtteil Bektaş
1 Bus

Bektaş und zurück

07.00 bis 17.15 Uhr
Alanya Zentrum
10 Busse
Busbahnhof – Eğriköprü
06.50 bis 23.00 Uhr




Busbahnhof – 25 Meter Strasse – 






Eğriköprü


06.50 bis 23.00 Uhr





Alantur Hotel – Ulaş

06.50 bis 23.00 Uhr
SOMMERFAHRPLAN:
Umgehungsstrasse
2 Busse
Dinek – Metro


07.00 bis 23.00 Uhr

Stadtteil Hasbahçe
1 Bus

Hasbahçe und zurück
07.30 bis 19.30 Uhr
Stadtteil Tepe

1 Bus

Tepe und zurück

07.00 bis 19.30 Uhr
Burgberg

1 Bus

Burg und zurück

07.45 bis 19.30 Uhr

Stadtteil Bektaş
1 Bus

Bektaş und zurück

07.00 bis 19.30 Uhr
Alanya Zentrum
10 Busse
Busbahnhof – Eğriköprü
06.50 bis 01.30 Uhr





Busbahnhof – 25 Meter Strasse –






Eğriköprü


06.50 bis 01.30 Uhr





Alantur Hotel – Ulaş

06.50 bis 01.30 Uhr



BEHİNDERTENGERECHTER BUS 

Vom Staatlichen Krankenhaus

1 Bus



07.45 Uhr
Vom Behinderten-Rehabilitation-Zentrum




15.30 Uhr






Haltestellen:

Staatliches Krankenhaus

25 Meter Strasse
Şok Supermarkt
Güven Apotheke
Tuluklar
Ergün Elektrik
Toprak Keramik

Cleopatra Mikador Hotel

Busbahnhof

Atatürk Boulevard

Grand Okan Hotel

Divan Hotel
Hauptpost
Atatürk Denkmal
Anılgan Tee Garten
Azak Siedlung
durch das Industrieviertel auf die Umgehungsstrasse
zur Enddstation am Staatlichen Krankenhaus
BUSVERBİNDUNGEN IN ANDERE STÄDTE
Der Busbahnhof von Alanya untersteht der Stadtverwaltung. Dort können sie Busverbindungen  zwischen Alanya und anderen türkischen Städten erfragen und ihre Fahrkarten kaufen. Die Busse der 75 Privat-Firmen fahren etwa stündlich. Genauere Informationen unter Telefon 0-242-513 26 50

Taxen

Im Stadtbereich von Alanya gibt es 65 registrierte Taxistellen. Die Farbe der türkischen Taxen (Taksi) ist gelb. Achten Sie beim Einsteigen darauf, dass der Taxameter eingeschaltet wird. Es gibt keinen Unterschied zwischen Tag- und Nachttarif.
                                Informationsbüros
1. Büro des Ausländerbeirates

Bostancı Pınarı Str., neben der neuen







Kuyularönü Moschee







0-242-51- 47 41







jeweils Montag und Donnerstag







von 10-12 Uhr

2. Büro für Beratung und Hilfe

Bostancı Pınarı Str., im alten Müftülük

    und Touristeninformation

Gebäude, neben der Kuyularönü Moschee

    der Industrie- und Handelskammer
0-242-511 94 00







täglich besetzt

3. Auskunfts- und Informations-
Damlataş Str., neben dem Museum

    Büro des Tourismusministeriums
0-242-513 12 40
                                            GOTTESDIENSTE

Antalya:



jeden Sonntag 10.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst

Belek(Garten der Religionen):
jeden 2. und 4. Samstag im Monat 18.00 Uhr          ökum. Gottesdienst

Kulturzentrum Alanya:
jeden 2. und 4. Sonntag im Monat 11.00 Uhr                                                                                                                                    ökum. Gottesdienst

Christliche Seelsorge:
Prälat Rainer Korten, Antalya
Tel.: 0-242-323 98 48

mobil: 0-544-316 26 22

Pfarrer Henrik Plasse, Alanya
Tel.: 0-242-511 01 71

mobil: 0-546-786 15 55

Nikolaus Bücherei Antalya
Öffnungszeiten:
 jeden Donnerstag

 15.00 bis 19.00 Uhr




jeden letzten Mittwoch im Monat




14.00 bis 16.00 Uhr

FAHRTEN VON ALANYA NACH NORDZYPERN

Akfer Denizcilik- 0 242 512 88 89

BOOTSAUSFLÜGE

Kooperative für Yachten, Ausflugsschiffe und Wassersportarten von Alanya

Adresse: Iskele Caddesi (Hafenstrasse), Tophane Sokak, Demirağ Apartment No. 2,

Tel.: 0 242 519 17 30

-Ganztägiger Bootsausflug mit Essen: Abfahrt um 10.00 Uhr am Hafen,         Rückkehr 17.30 Uhr

-VIP-Tour: Abfahrt um 10.00 am Hafen, Animation, Verpflegung, Tee- und                     Schwimmpausen incl., max. 8 Personen
-Ganztägiger Tauchausflug: Abfahrt 9.30 Uhr, Rückkehr 17.30 Uhr 
-Gazipaşa Tour: Abfahrt 10.00 am Hafen, Rückkehr 16.30 Uhr

-Disco Tour: Abfahrt 21.00 am Hafen, Rückkehr 01.30 Uhr
-Mondscheintour: Abfahrt 21.00 Uhr am Hafen, Rückkehr 22.30 Uhr
Flugtickets für alle Destinationen können erworben werden bei:
1. Pamfilya Tour


Atatürk Strasse, Zeybek Apt. 85/14






0-242-513 96 45






0-242-513 24 66

2. Haybil Tour


Ahmet Asım Tokuş Strasse, Paşaoğlu Apt. 23/8






0-242-513 97 47






0-242-513 90 55






0-242-513 24 85

3. South Tour


Kadıpaşa Mah., Atatürk Strasse 35/1,
gegenüber der Koçbank

0-242-512 79 50

0-242-513 26 65

4. Arı Turizm


Atatürk Strasse, Kuyumcu Apt. 56/1






0-242-513 11 94

                                       Diplomatische Vertretungen

Deutsche Botschaft Ankara

Atatürk Bulvarı 114

Telefon: 0-312-426 54 65-67

Generalkonsulat Istanbul

Inönü Caddesi 16-18

Telefon: 0-212-334 61 00

Generalkonsulat Izmir

Atatürk Caddesi 260

Telefon: 0-232-421 69 95-96

Vizekonsulat Antalya

Yeşilbahçe Mahallesi, 1447 Sokak

Telefon: 0-242-312 25 35

Österr. Botschaft Ankara

Atatürk Bulvaı 19

Telefon: 0-312-434 21 72-4
Österr. Generalkonsulat Izmir

Silahhane Caddesi 59/4, Teşfikiye

Telefon: 0-212-262 93 15

Österr. Konsulat Izmir

Gaziosmanpaşa Bulvarı 26

Telefon: 0-232-421 47 66
Wichtige Rufnummern

Feuer


110

Notruf


112

Polizei


155

Gendarmerie

156

Telefon Störung
121

Strom Störung

186

Wasser Störung
185

Telefon Auskunft
118

Zabıta (Stadtpolizei)
153

Die Ämter

Landrat

513 10 01

Staatsanwaltschaft
513 19 01

Polizeipräsidium
511 23 12

Verkehrspolizei
513 19 05

Finanzamt

513 19 03

Grundbuchamt
513 16 03

Bücherei

513 22 40

Krankenhäuser

Städtisches Krankenhaus

513 48 41

Başkent Univ. Krankenhaus

511 25 11

Özel Hayat Krankenhaus privat
512 42 51

Özel Can Krankenhaus privat
512 44 38

Poliklinik Alanya


512 77 52

Poliklinik Demirtaş


516 10 43

Poliklinik Konaklı


565 13 61

Poliklinik Oba



545 42 03

Poliklinik Avsallar


518 19 41

Poliklinik Mahmutlar


528 33 39

Poliklinik Çıplaklı


538 91 62

Poliklinik Kestel


518 20 29

Poliklinik Türkler


534 11 10

Poliklinik Payallar


545 32 03

Poliklinik Okurcalar


527 41 95

Poliklinik Yeşilöz


536 41 92

Gemeindeverwaltungen

Alanya


513 21 11

Avsallar

517 11 88

Konaklı

565 13 00

Incekum

532 15 25

Okurcalar

527 48 98

Türkler

537 63 21

Payallar

545 34 35

Çıplaklı

538 91 83

Cikcilli

515 15 03

Tosmur

514 32 32

Oba


538 70 02

Kestel


518 17 17

Kargıcak

526 21 83

Mahmutlar

528 31 93

Demirtaş

516 15 80

Regionale Zeitungen

Yeni Alanya

513 17 55



Haber Alanya

511 77 88/511 88 99

Memleketim Alanya
511 91 35

Alanya Postası
513 73 00

Deutschsprachige Zeitungen

Prima Leben


514 32
58


Prima Türkei


511 43 61

Alanya News


511 77 88

Alanya Bote


511 75 47

Aktuelle Türkei Rundschau
517 34 31

Regionale Fernsehsender

Kanal A

Alanya TV

Tierheim Demirtaş

518 25 35
                              Dörfer rund um Alanya
1. Akdam


25 km

2. Akçatı


18 km

3. Alacami


34 km

4. Aliefendi


27 km

5. Asmaca


21 km

6. Bademağacı

19 km

7. Basırlı


  9 km

8. Başköy


30 km

9. Bedibi


47 km

10.Belen (Bucak Mer)
25 km

11.Biçakçi


18 km

12.Buçak


30 km

13.Çakallar


35 km

14.Çamlıca


45 km

15.Çamyolu


11 km

16.Çıplaklı


  8 km

17.Cikcilli


  3 km

18.Değirmendere 

11 km

19.Dereköy


30 km

20.Elikesik


16 km

21.Fakircalı


38 km

22.Gözüküçüklü

27 km

23.Gümüşkavak

24 km

24.Hacımehmetli

  2 km

25.Hocalar


52 km

26.Imamlı


41 km

27.Isaklı


22 km

28.Isbatlı


30 km

29.Karaboynuzlar

30 km

30.Karakocalı


  6 km

31.Karapınar


58 km

32.Kargıcak


20 km

33.Kayabaşı


25 km

34.Kesefli


30 km

35.Kızılcaşehir

12 km

36.Kocaoğlanlı

33 km

37.Konaklı


16 km

38.Kuzyaka


18 km

39.Mahmutseydi

25 km

40.Obaköy


  6 km

41.Obaalacami

18 km

42.Okurcalar


30 km

43.Öteköy


24 km

44.Paşaköy


20 km

45.Payallar


22 km

46.Sapadere


41 km

47.Seki


21 km

48.Şıhlar


38 km

49.Süleymanlar

32 km

50.Taşbaşı


32 km

51.Tırılar


37 km

52.Toslak


20 km

53.Tosmur


  8 km

54.Türkler


24 km

55.Türktaş


29 km

56.Uğrak


37 km

57.Uğurlu


26 km

58.Ulugüney


34 km

59.Uzunöz


20 km

60.Üzümlü


28 km

61.Yaylakonak

40 km

62.Yaylalı


16 km

63.Yeniköy


28 km

64.Yeşilköy


27 km

65.Yeşilöz


40 km




Kleiner Sprachführer

Günaydın


Guten Morgen

Merhaba


Hallo

Iyi günler


Guten Tag

Iyi akşamlar


Guten Abend

Iyi geceler


Gute Nacht

Hoş geldiniz!


Willkommen!

Allahaısmarladık

Auf Wiedersehen

Evet



Ja

Hayır



Nein

Lütfen



Bitte

Teşekkür ederim, Mersi
Danke

Belki



Vielleicht

Nerede?


Wo?

Ne zaman?


Wann?

Ne?



Was?

Neden?


Warum?

Bu kaç paradır?

Wie teuer ist das?

Bu nedir?


Was ist das?

Hesap lütfen!


Die Rechnung bitte!

Lütfen doktor çağırın.

Bitte rufen Sie einen Arzt.

Dikkat!


Achtung!

Dur!



Stopp!

Yavaş



langsam

Çabuk



schnell

Şehir Merkezi


Stadtzentrum

Hastane


Krankenhaus

Bir



eins

Iki



zwei

Üç



drei

Dört



vier

Beş



fünf

Altı



sechs

Yedi



sieben

Sekiz



acht

Dokuz



neun

On



zehn

Yirmi



zwanzig

Yüz



hundert

Bin



tausend

Für Kraftfahrtzeugbesitzer:

Besitzer von Kleinbussen, Bussen, PKW, Lastwagen, Wohnmobilen, Mopeds Motorrädern und Kraftfahrzeugen mit Wohnwagenanhänger müssen bei der Einreise einen gültigen Reisepass, die internationale Grüne Versicherungskarte (auf der die Geltung sowohl für den europäischen als auch den asiatischen Teil der Türkei vermerkt sein muss), ein (für die Türkei nicht unbedingt erforderliches) Carnet de Passage (Triptique), Fahrzeugpapiere und im Fall eines anderen Fahrers als des Besitzer eine auf den Namen des ersteren ausgestellte und beglaubigte Vollmacht vorlegen. Für eine Weiterfahrt in den Nahen des ersteren und Mittleren Ostens ist eine Transitbescheinigung erforderlich.

Aufenthaltsdauer:

Das Fahrzeug kann bis 6 Monaten im Land bleiben. Das Ausreisedatum sollte im Einreiseformular vermerkt sein. Wenn in einem Fall von höherer Gewalt der Ausreisetermin nicht eingehalten werden kann bzw. eine Fristverlängerung erforderlich ist, muss diese vor Ablauf der Frist dem türkischen Touring- und Automobilclub (TTOK), Zentrale;

Türk Turing ve Otomobil Kurumu, 1.Oto Sanayii Sitesi yanı, 4. Levent, Istanbul

Tel: (212) 282 81 40-44, Fax: (212) 282 80 42

und der Zoll-Generaldirektion Gümrük Genel Müdürlüğü, Ankara,

Tel: (312) 310 33 00, Fax: (312) 311 75 97

mitgeteilt werden.

Unfall:

Das bei einem Unfall ausgefertigte Polizeiprotokoll wird von der zuständigen Lokalbehörde bestätigt und zusammen mit dem Reisepass dem nachstehenden Zollamt eingereicht. Wenn das Fahrzeug noch zu reparieren ist, wird der Name der Reparaturwerkstatt ebenfalls dem Zollamt mitgeteilt. Wenn das Fahrzeug nicht mehr repariert werden kann und sein Eigentümer ausreisen will, muss das Fahrzeug beim Zoll abgeliefert werden. Danach wird die Fahrzeugregistratur im Reisepass gelöscht und der Eigentümer kann ausreisen.
Informationen des Touring- und Automobilclubs der Türkei
Von Ausländern benötigte Dokumente zum Erhalt des „MA“ Kennzeichens nach Einfuhr des eigenen Fahrzeuges aus dem Ausland

1) Rentner benötigen:

a) gültigen Rentenbescheid und eine vom Notar beglaubigte Übersetzung ins Türkische

b) ein Ikamet Tezkeresi (Aufenthaltsbewilligung), in der als Berufsbezeichnung Emekli              (Rentner) aufgeführt ist

c) gültigen Reisepass

d) originale, auf den eigenen Namen lautende Fahrzeugpapiere, evtl. Kaufvertrag

e) Führerschein und 2 Passbilder

f) Hinterlegungsbestätigung über den zuvor von dem Touring- und Automobilclub festzustellenden Wert des eingeführten Fahrzeuges (richtet sich nach Modell und Gewicht)
g) Gebühren für vom Touring- und Automobil Club auszustellende Bescheinigungen und einen Jahresbeitrag für die Versicherung


2) Arbeitnehmer benötigen:

a) eine gültige Arbeitserlaubnis, eine gültige Aufenthaltsbewilligung sowie einen gültigen Reisepass

b) originale, auf eigenen Namen lautende Fahrzeugpapiere, evtl. Kaufvertrag

c) Hinterlegungsbestätigung über den zuvor von dem Touring- und Automobilclub festzustellenden Wert des eingeführten Fahrzeuges (richtet sich nach Modell und Gewicht)

d) eine vom Arbeitgeber unterzeichnete Bestätigung über die Tätigkeit des Antragstellers

e) ein vom Antragsteller auszufüllendes und zu unterzeichnendes Antragsformular, erhältlich beim Touring- und Automobilclub

f) Kopien der Arbeitserlaubnis, der Aufenthaltsbewilligung und des Führerscheines

3) Schüler/Studenten benötigen:

a) Aufenthaltsbewilligung, als Berufsbezeichnung Schüler/Student
b) Bestätigung der Schule im Original

c) Kopien des Reisepasses, des Führerscheines und der Aufenthaltsbewilligung

d) originale, auf eigenen Namen lautende Fahrzeugpapiere, evtl. Kaufvertrag

e) vom Antragsteller auszufüllendes und zu unterzeichnendes Antragsformular, erhältlich beim Touring- und Automobilclub

f) Hinterlegungsbestätigung über den zuvor von dem Touring- und Automobilclub festzustellenden Wert des eingeführten Fahrzeuges (richtet sich nach Modell und Gewicht)

Weitere Informationen können beim Touring- und Automobilclub direkt erfragt werden.

Türkiye Turing ve Otomobil Kurumu

Antalya Bürosu

Kisla Mah., 47. Sokak, Köken Apt. No 5/4

Antalya

Tel & Fax: (0242) 247 06 99   Gsm:  0532 331 97 73 

e-Mail: turing@turing.org.tr

Der Polizei-Präsident von Alanya informiert

Für die Erteilung

einer Aufenthaltserlaubnis in der Türkei für Ausländer

gelten folgende Voraussetzungen:
1. Ein noch längere Zeit gültiger Pass

2. Bescheinigung über den gesicherten Lebensunterhalt. Das können sein: Bankauszüge, ins türkische übersetzter und notariell beglaubigter Rentenbescheid, Verdienstbescheinigungen, u. dgl.

3. Die Einzahlung der festgesetzten Gebühren für die Aufenthaltserlaubnis beim Finanzamt

4. Gebühren für das Heft der Aufenthaltserlaubnis

5. Passbilder in der Größe 4,5 x 6 cm

6. Weitere Beleg-Kopien, wie Pass, Visum, Einreisestempel

Personalien Bescheinigung
Zur Eintragung einzelner Personen in das Melderegister des Stadtteiles

Wohnsitzbescheinigung

Beide Bescheinigungen werden vom Ortsvorsteher (Muhtar) bestätigt und eingetragen.

Zur Anmeldung beim Muhtar werden benötigt:

· gültiger Reisepass

· 2 Passbilder

· Wohnungseigentumsbescheinigung (Tapu)

oder Mietvertrag

Steuernummer für Privatpersonen

Nach dem türkischen Steuersystem erhalten auch Privatpersonen eine Steuernummer beim Finanzamt. Immer dort, wo eine offizielle Rechnung ausgestellt wird, müssen die Steuernummern des Verkäufers und des Käufers auf der Rechnung erscheinen. Im einfachsten Fall benötigen Residenten bereits eine Steuernummer, wenn sie eine Versicherung abschliessen.

Die von den Gemeinden vergebene Steuernummer für Wohnungs- oder Grundstückseigentümer ist davon unabhängig und nicht für Rechnungen verwendbar.

Die Steuernummer erhalten Sie beim Finanzamt unter Vorlage:

· einer Passkopie

· einer Ikametkopie und

· ggf. einer Tapu-Kopie.
Immobilienerwerb in der Türkei
Eine Immobilie in der Türkei zu erwerben ist relativ einfach und unkompliziert. Das türkische Grundgesetz sieht vor, dass generell - außer in Sperrgebieten - Grundbesitz erworben werden kann. Die Prozedur dauert ca. 2 bis  5 Monate. 

Bürger der meisten europäischen und GUS Staaten können in der Türkei Immobilien erwerben. Der Immobilienerwerb basiert auf dem Gegenseitigkeitsprinzip. Das heisst, dass Angehörige von Nationen, die den Türken den Grunderwerb gestatten, auch in der Türkei Immobilien kaufen können. Aufgrund laufend neu abgeschlossene bilaterale Vereinbarungen vermehren sich die Nationen, deren Angehörige in der Türkei Immobilien erwerben können. 

Im Gegensatz zu vielen anderen Ländern ist die Anwesenheit von einem Anwalt oder Notar nicht notwendig. Bei persöhnlicher Anwesenheit des Käufers beim offiziellen Eintrag in das Grundbuch (Tapu-Register) ist das Hinzuziehen eines vereidigten Dolmetschers gesetzlich vorgeschrieben. In der Türkei kann nur im Tapuamt eine Immobilie den Besitzer wechseln. Notare und Juristen sind für Grundbucheintragungen nicht zuständigt und nicht dazu befugt.  
Für den Immobilienerwerb wird keine längere Aufenthaltsgenehmigung benötigt. 

Für den Immobilienerwerb benötigte Unterlagen sind: 
• Passbilder 
• Reisepass 
• Die aktuelle Adresse in der Heimat und der Vatername 
• Steuernummer 

Durch den Erhalt einer Steuernummer entstehen für den ausländischen Käufer keinerlei Nachteile wie z.B. doppelte Besteuerung oder Verpflichtung zur Vermögens- oder Einnahmeoffenbarung, solange in der Türkei kein Einkommen erzielt wird und der Hauptwohnsitz sich im Ausland befindet. Es sind lediglich die Immobiliensteuern zu entrichten. Der Erhalt einer Steuernummer macht Sie in der Türkei handlungsfähig.


Für den Antrag zur Gebrauchsabnahme (Iskan) wird benötigt:

· Rohbauabnahme für das betreffende Gebäude

· Kopie des Grundbuchauszuges

· Kopie des Reisepasses/Ausweises

· Genehmigung des Bauamtes

-    Anträge auf Abonnements über Strom und Wasser
Beim Antrag auf Trink- oder Baustellenwasser benötigte Dokumente:

Trinkwasser:

· Gebrauchsabnahme (Iskan)

· Grundbuchauszug

· bei Nichteigentum Vorlage des Mietvertrages

· Bestätigung über ausgeführte Installationsarbeiten

· Bescheinigung über Anschluss an die Kanalisation

· Kopie des Reisepasse/Ausweises

· Wasseruhr

· gesetzlich vorgeschriebene Gebühren

Baustellenwasser:

· Baugenehmigung

· Wasseruhr

· Bestätigung über ausgeführte Installationsarbeiten

· Grundbuchauszug

· Falls dieses auf den Bauunternehmer lautet, muss ein

vom Notar beglaubigter Vertrag mit dem Grundeigentümer

vorgelegt werden

· Kopie des Reisepasses/Ausweis

· Gesetzlich vorgeschriebene Gebühren

TEDAŞ

Türkisches Stromverteilungs-Direktorium Alanya
Informationen und Voraussetzungen für einen Stromanschluss für Ausländer

Antragstellung für einzelne Verbraucher:

1. Antragstellung erfolgt durch Wohnungseigentümer oder Stellvertreter (mit beglaubigter Vollmacht)

2. Wenn die Wohnung vermietet ist, kann der Mieter mit vorgelegtem Mietvertrag den Antrag stellen

      Formulare sind im TEDAŞ-Büro erhältlich
Benötigte Dokumente bei Antragstellung:

a) Pass-Kopie, Abonnenten-Nummer und Abo-Gruppe (Wohnung – Geschäft – Handelsfirma –Flurbeleuchtung - Aufzuganschluss)

b) Bei Eigentümer: Grundbuchblatt (Tapu)

c) Bei Mieter: Mietvertrag, Kopie des Grundbuchblattes des Wohnungseigentümers, Ausweis-Kopie des Eigentümers

d) Verbraucher.Nummer, das ist die Nummer, die der Verbraucher beim Erstanschluss bekommt bzw. bekommen hat (evtl. vorhandene Nummer mitbringen!)

e) Bei Anschluss von neuen Gebäuden: Original oder notariell beglaubigte Kopie der Baugenehmigung

Anmerkung: Ausländer, die Grundbesitz (Haus, Wohnung) erwerben oder mieten, müssen vorher feststellen lassen, ob Stromschulden auf der Immobilie liegen oder gar ein Vollstreckungstitel wegen Schwarzverbrauchs vorliegt. 

Erst dann sollten sie einen Antrag stellen!
Anmeldung eines Telefonanschlusses
-Aufenthaltserlaubnis (Ikametgah belgesi)

-Kopie des Personalausweises oder Reisepasses

-Steuernummer

Adresse:
Türk Telekom



Saray Mahallesi,



Gemicioğlu Apt. No. 10



Alanya



0-242-511 36 36
               Arbeitsmöglichkeiten für Ausländer in der Türkei
Die Arbeitserlaunbis von Ausländern wird im Gesetz 4817 “Arbeitserlaubnis für ausländische Mitbürger” geregelt.

Die Arbeitserlaubnis wird im Rahmen der vorhandenen Gesetze und Verordnungen vom Arbeitsministerium erteilt.  In Ausnahmefällen können auch das Gesundheitsministerium, Verteidigungsministerium, Ministerpräsidium, Innenministerium, Auswärtiges Amt und Der Hochschulleitungsrat eine Arbeitserlaubnis erteilen. Sie sind jedoch verpflichtet, das Arbeitsministerium darüber zu unterrichten.

Von dem Gesetz betroffen sind

-Ausländer, die in einem Angestelltenverhältnis durch einen Arbeitsvertrag in der Türkei beschäftigt sind,

-Ausländer, die selbständig sind,

-Ausländer, die in einem Betrieb eine Ausbildung machen,

-Natürliche und Juristische Personen, die Ausländer beschäftigen.

Man unterscheidet zwischen befristeter und unbefristeter Arbeitserlaubnis, sowie unter Arbeitserlaubnis für Selbständige und Arbeitserlaubnis in Ausnahmefällen.

Die Antragsstellung wird mit den vorgesehenen, ausgefüllten Formularen, einem Anschreiben und den erforderlichen Unterlagen beim Arbeitsministerium beantragt. Der Antrag auf Arbeitserlaubnis kann sowohl vom Ausländer selbst als auch vom Arbeitsgeber beantragt werden. Voraussetzung hierfür ist eine mindestens sechs Monate gültige Aufenthaltserlaubnis.

Notwendige Dokumente:

a)Antrag

b)Antragsformular für ausländisches Personal

c)Passkopien

d)Abschlusszeugnisse/Ausbildungsbriefe

e)gültige Aufenthaltserlaubnis

f)Lebenslauf

g)Arbeitsvertrag

h)Dokument über Deviseneinkünfte

i)Zeugnis

j)Angleichungszertifikate der Abschlusszeugnisse

k)berufliches Führungszeugnis

l)ggfs. weitere Unterlagen und Dokumente, die das Ministerium bei Bedarf zusätzlich anfordert
Türkischer Führerschein für Residenten!

Am 22. Januar 2005 veröffentlichten wir die gesetzlichen Erfordernisse zum Führen eines Kraftwagens für Residenten.

Unser Bericht wurde nun auf der HürTürk-Monatsversammlung vom Polizeipräsidenten bestätigt.

Artikel vom 22. Jan. 2005:

Ich habe mein Auto aus Deutschland hierher gebracht, weil ich die überwiegende Zeit des Jahres in Alanya verbringe. Brav habe ich mein Auto hier angemeldet und die 07MAxxx als Nummernschild erhalten.

„Polizei-Kontrolle! Bitte zeigen Sie Ihre Wagenpapiere, Ihren Führerschein!“

Kein Problem: Ich zeige die Wagenpapiere, die Versicherungsbestätigung und – meinen deutschen Führerschein. Der freundliche Verkehrspolizist aus Alanya nickt. Ich kann weiterfahren. Man ist hier freundlich zu Ausländern!

So weit scheint alles in Ordnung!

Nun zur rechtlichen Seite der Situation:

Stellen Sie sich vor, Sie sind an einem Unfall mit erheblichem Schaden beteiligt. Nehmen Sie einfach das Beispiel, ein Schwertransporter wurde von der Straße gedrängt, die Schuldfrage muss vor Gericht geklärt werden. Dabei kommt heraus, dass Sie schon länger als 6 Monate in der Türkei mit Ihrem deutschen Führerschein unterwegs sind.

Sofort wird der gegnerische Anwalt Sie wegen Fahrens ohne gültigen Führerschein in die Mangel nehmen. 

Und das kann teuer werden!
Die 6-Monats-Regelung ist international gültig. Sie verlangt, dass ab dieser Frist ein Führerschein des jeweiligen Landes erworben werden muss!

Was sollten Sie tun, wenn Sie überwiegend hier Ihr Leben verbringen und ein Auto fahren (egal ob eigenes Auto oder Mietwagen)?

· Gehen Sie zur TRAFIK-Abteilung bei der Ausländer-Polizei (Hochparterre links). Dort erhalten Sie das „Sürücü Belgisi Dosya“ (Führerschein-Ordner) mit allen Vordrucken, die auszufüllen sind.

·  Dann wenden Sie sich an eine Fahrschule. 

· In der Fahrschule erhalten Sie einen Vordruck über einen „Gesundheits-Bericht (Rapor), den Sie in einem Krankenhaus ergänzen lassen. Kontrolliert werden hierbei folgende Bereiche: HNO-Psychiatrie-Augen-Orthopädie-Blutgruppe.

            Zu den einzelnen Themen müssen Sie in erster Linie entsprechende Fragen  beantworten und erhalten dann die 

            jeweiligen Bestätigungsstempel. Diese „Untersuchungen“ gehen wie am Fließband, da grundsätzlich alle 

            Führerschein-Anträge diese Bestätigungen haben müssen.

· Dann benötigen Sie noch eine Meldebescheinigung Ihres Muhtars (Stadtteil-Bürgermeister)

· Als nächstes müssen Sie Ihren deutschen Führerschein von einem amtlich vereidigten Dolmetscher übersetzen lassen (Achtung: Dieser Dolmetscher muss eine Registrier-Nr. haben!) und dies notariell beglaubigen lassen.

· Frauen benötigen darüber hinaus noch Kopie des Stammbuches oder die Heiratsurkunde (wieder mit Übersetzung und notarieller Beglaubigung)

· Mit all diesen Anträgen und Bestätigungen und sieben Passbildern gehen Sie zurück zur Trafik-Abteilung bei der Ausländer-Polizei. Dort erhalten Sie die beim Finanzamt einzuzahlende Gebühr genannt.

· Nach einiger Zeit können Sie dann Ihren türkischen Führerschein abholen. Ihren deutschen Führerschein können Sie behalten.

· An Kosten für den ganzen Vorgang fallen ca. 200.- Euro an.

Wie schon oben erwähnt: Solange Sie nur in Alanya und Umgebung unterwegs sind und nicht in einen Unfall verwickelt werden, dessen Schuldfrage gerichtlich geklärt wird, wird man Sie hier mit Ihrem deutschen (oder österreichischen, schweizerischen) Führerschein nach allen bisherigen Erfahrungen fahren lassen. Aber wehe, wenn…… Dann sind die 200.- Euro ein Trinkgeld in Relation zu den Kosten/Strafen, die wegen „Fahrens ohne gültigen Führerschein“ auf Sie zukommen könnten.

In diesem Sinne: Gute Fahrt!
Ergänzend dazu sei darauf hingewiesen:

Immer wieder wird die Frage nach dem „Internationalen Führerschein“ gestellt.

Dazu sagte der Polizeipräsident: „Der internationale Führerschein wird anerkannt, ist aber nur – im Gegensatz zum türkischen Führerschein – zeitlich begrenzt gültig!“

Anmerkung der Redaktion:

Beachten Sie darüber hinaus das „Kleingedruckte“ im internationalen Führerschein:

„Der Führerschein entbindet den Besitzer in keiner Weise von der Pflicht, in jedem Land, in dem er ein Fahrzeug führt, die dort geltenden Gesetze und Vorschriften … zu beachten.“

Unsere Empfehlung an die Residenten: Türkischen Führerschein ausstellen lassen!
Das nationale Bildungs-Direktorium informiert

Folgende Voraussetzungen gelten, um ausländische Kinder

an türkischen Schulen anzumelden:
1. Das Kind muss eine mindestens 6-monatige Aufenthaltserlaubnis besitzen

2. Kinder-Ausweis

3. Kopie des Familienstammbuches

4. Einverständnis des türkischen Bildungs-Direktoriums. 

      Anmerkung: Es gibt keinen eigenen Lehrplan für ausländische Kinder, es wird der   

      normale Lehrstoff durchgeführt.

      Bemerkung: Die ausländischen Kinder können auch in privaten Schulen, die vom 

                           türkischen Bildungs-Direktorium kontrolliert werden, ausgebildet 

                           werden. Die Gehälter der Lehrer werden dort von der Schule bezahlt.

5. Der Schüler muss die Schulzeugnisse seiner Heimatschule vorzeigen

6. Eine Vergleichsbescheinigung dieses Zeugnisses vom Bildungs-Direktorium in Antalya muss vorgelegt werden.

7. Mit dieser Vergleichsbescheinigung können Schüler der jeweiligen Klasse zugeordnet werden.

Weitere Auskünfte erteilt:

İbrahim Köseoğlu

Nationaler Bildungs-Direktor

Zollbestimmungen

Zollbestimmungen

Bei der Einreise:

können folgende Gegenstände zum persönlichen Gebrauch mitgeführt werden: 

A.        

1 Fotoapparat 

1 Farbfernseher mit maximal 16 cm Bildschirm. 

1 Kombin. Schwarzweiß Fernseher-Tonband-Radiogerät 

1 Videokamera und 5 Leerkassetten 

1 CD-Spieler und 5 CD' s 

1 Laptop, Ram 128 Kbyte 

1( 8 mm) -Filmkamera und 10 neue Filme 

1 Fernglas (Nachtgläser verboten) 

Harmonika, Mandoline, Flöte, Gitarre, Mundharmonika (höchstens 3 Instrumente pro Person) 

1 Walkman 

1 Diaprojektor 

1 Transistorradio-Kassettenrekorder - Autowerkzeug 

Sportartikel, Gesellschafts- und Computerspiele 

1 Schreibmaschine 

Kinderwagen und Spielzeug 

200 Zigaretten und 50 Zigarren, 

200g Zigarettentabak und 200 Blatt Zigarettenpapier oder 

200g Pfeifentabak oder 

200g Blauer Tabak oder 

50g Schnupftabak. 

(Im Duty Free Shop können weitere 200 Zigaretten, 100 Zigarren und 500g Pfeifentabak gekauft werden). 

1,5 kg Kaffee, 1,5 kg Pulverkaffee, 500 g Tee, 1 kg Schokolade und 1 kg Süßigkeiten, 

 1 Flasche (100cc) oder 2 Flaschen (70cc) alkoholische Getränke 

5 Fl. Parfüm (max. 120 ml pro Flakon) 

B.Wertegegenstände (Schmuck im Wert über 15 000-$) werden bei der Einreise in den Reisepass eingetragen und bei der Ausreise kontrolliert. 

C.Es ist verboten, Waffen und jeder Art von Schneidewerkzeugen (auch Camping Messer) ohne besondere Erlaubnis einzuführen.

D.Drogeneinfuhr, -handel und -gebrauch sind streng verboten. Zuwiderhandlungen werden schwer bestraft. 

E.Mitgeführte Antiquitäten sollen unbedingt deklariert werden, da sonst bei der Ausreise Schwierigkeiten entstehen können. 

F.Geschenkartikel im Werte bis zu 300 € sind zollfrei.

G.Geschenkartikel per Postweg sind bis 100 € zollfrei Außerdem können zu Weihnachten, Neujahr, Kurban Bayramı (Opferfest) und Şeker Bayramı (Zuckerfest nach Ablauf des Fastenmonats) im Zeitraum von einem Monat vor Beginn und bis zu einem Monat nach Ablauf (Poststempel) des jeweiligen Festes Geschenke im Wert 300 € per Post geschickt werden. 

Bei der Ausreise:

müssen nachstehende Bestimmungen beachtet werden;

a) Für einen neuen Teppich muss eine Quittung und für alte Gegenstände eine, von der Direktion eines Museum ausgestellte offizielle Bescheinigung vorgelegt werden.

b) Es ist streng verboten, Altertümer auszuführen.

c) Wertgegenstände dürfen nur ausgeführt werden, wenn sie im Reisepass eingetragen oder mit offiziell umgetauschtem Geld gekauft werden.

d) Mineralien und Fossilien dürfen nur mit einer Erlaubnis des Instituts für Bodenschätze und Forschung ausgeführt werden.

Antrag auf Angelschein für ausländische Einwohner
Benötigte Dokumente:
· Aufenthaltserlaubnis (Ikametgah belgesi)

· Kopie des Personalausweises oder Reisepasses

· 1 Passfoto

· 150 YTL für anfallende Gebühren

Diese Dokumente müssen im Landwirtschaftsamt von Antalya eingereicht werden. Den Angelschein für Amateure stellt nur diese Behörde aus.

Hilfe bei Todesfällen

Von einem Todesfall im Ausland werden die Angehörigen in Deutschland oft durch Mitreisende oder den Reiseveranstalter informiert. Soweit dies noch nicht geschehen ist und die örtlichen Behörden die deutsche Auslandsvertretung hierüber unterrichten, wird diese so rasch wie möglich die deutsche Polizei um Verständigung der Angehörigen in Deutschland bitten. Wenn die Polizei dann bei den Angehörigen vorspricht, schlägt sie ihnen meist vor, wegen der weiteren Fragen den Konsularbeamten an der deutschen Auslandsvertretung anzurufen. 

Überführung

Auf Wunsch berät das zuständige Konsulat zu den Möglichkeiten und Kosten einer Überführung oder einer Ortsbestattung. Er kann örtliche Bestattungsunternehmen empfehlen. Der Konsularbeamte kann auf Bitten der Angehörigen in ihrem Auftrag ein örtliches Bestattungsinstitut mit der Überführung beauftragen. Bei bestimmten Ländern können die anfallenden Kosten von den Angehörigen an das Auswärtige Amt zwecks Weiterleitung an das ausländische Bestattungsinstitut überwiesen werden. Über eine solche Überweisung sollte das Auswärtige Amt vorher telefonisch unterrichtet werden. Eine Verauslagung von Überführungskosten aus öffentlichen Mitteln ist nicht möglich. Wegen besonderer klimatischer Bedingungen, gesetzlicher Bestimmungen oder Bestattungsgebräuche vor Ort müssen die Angehörigen ihre Entscheidung über die gewünschte Überführung oder Ortsbestattung möglicherweise sehr schnell treffen. Bei einer Überführung sollte dem Konsularbeamten baldmöglichst auch das beauftragte Bestattungsunternehmen in Deutschland mitgeteilt werden, zu dem die Überführung erfolgen soll. Der Konsularbeamte wird den Angehörigen Hilfestellung bei der Heimführung des Leichnams leisten.

Sterbeurkunde

Je nach Bedarf kann der Konsularbeamte diese Urkunde "legalisieren", d.h. bestätigen, dass es sich um eine echte Sterbeurkunde des Gastlandes handelt. Falls notwendig, kann er eine beglaubigte Übersetzung (oder Übersetzung des wesentlichen Inhaltes) beifügen.

Nationale Verkehrsvorschriften in der Türkei

Nationale Geschwindigkeitsbeschränkungen, Promillegrenzen und Zusatzvorschriften können im Urlaub leicht für unangenehme Überraschungen sorgen. Hier die wichtigsten Angaben: 

Geschwindigkeitsbegrenzungen (km/h)

	Innerorts: 
	50 

	Außerorts: 
	90 

	Autobahn: 
	120 

	Zugfahrzeug mit Anhänger (Autobahn): 
	80 

	Motorrad (Autobahn):
	80


Alkohollimit und Sonderbestimmungen

	Erlaubte Blutalkoholkonzentration für Fahrer von Pkw ohne Anhänger in Promille: 
	0,5 

	Erlaubte Blutalkoholkonzentration für Fahrer aller anderen Fahrzeuge: 
	0,0 

	Vor unübersichtlichen Kurven ist Hupen vorgeschrieben. 
	

	Es sind zwei Warndreiecke Pflicht. 
	


Es besteht Gurtpflicht sowie Helmpflicht.

Im Winter besteht bei Schneefall Schneeketten- und Bremskeilpflicht.
Vor unübersichtlichen Kurven ist grundsätzlich zu Hupen.

Einreisebestimmungen für Hunde und Katzen in die Türkei

Vor einer vorübergehenden Einreise in die Türkei zusammen mit dem Tierhalter, sind Hunde, die älter als drei Monate sind, mindestens 15 Tage vor der Einreise gegen Parvovirose, Distember, Hepatitis, Leptospirose und Tollwut und Katzen gegen Tollwut zu impfen. Diese Impfungen müssen in das Impfungszeugnis des Tieres eingetragen sein. Die Immunitätsdauer vorher eingetragener Impfungen darf nicht überschritten sein.

Für die Tiere muss mindestens 15 Tage vor der Einreise ein tierärztliches Gesundheits- und Impfungszeugnis ausgestellt und dieses bei der Einreise in die Türkei den amtlichen Tierärzten am Zoll vorgelegt werden. Unter der Voraussetzung einer ordnungsgemäßen Registrierung kann ein Hund, eine Katze, ein Vogel oder 10 Zierfische in die Türkei eingeführt werden. 

Erbrechtliche Bestimmungen:

Wenn Ausländer, die in der Türkei Immobilien besitzen, sterben, so werden diese den Erben übertragen. Die Erben des Ausländers erhalten in diesem Fall von dem Nachlassgericht ihres Landes, dessen Bürger sie sind, einen Erbschein. Der Ausländer erhält durch Vorlage des Gerichtsbeschlusses beim türkischen Gericht eine Vollstreckungserklärung. Gestützt auf diese Vollstreckungserklärung geht dann der Nachlass des Verstorbenen auf die Erben über. Die Erben, denen die Immobilie übertragen wurde, erklären ihre Erbschaft, und damit verbunden zahlen sie Erbschaftssteuer. Für jeden Erben bleibt auch hier ein bestimmter Betrag steuerfrei. Der zu versteuernde Wert des Erbes wird im Verhältnis zu den Erbteilen errechnet.
Der Islam

Der Islam geht auf den Propheten Mohammed (6. Jhdt. n. Chr.) zurück. Weltweit bekennen sich rund 1,2 Milliarden Menschen zum Islam.

Mohammed steht im Islam nicht so sehr im Mittelpunkt wie etwa Jesus Christus im Christentum. Für die Muslime ist Gottes Wort nicht Mensch geworden – sondern Buch. Der Koran steht daher im Zentrum. Der Islam ist also – wie Christentum und Judentum – eine Buchreligion.  

Abraham, Begründer des Monotheismus

Alle drei Religionen gehen auf den Propheten Abraham zurück, der auch als Begründer des Monotheismus gilt. Die Glaubenspraxis der Muslime ruht auf mehreren Säulen: 

Glaubenspraxis

- der Glaube an Allah und an Mohammad, seinen letzten Propheten 

- das tägliche Gebet 

- das Almosengeben 

- der jährliche Fastenmonat Ramadan 

- die Wallfahrt nach Mekka 

1,2 Milliarden Muslime

Muslime sind überall in der Welt beheimatet – obgleich der arabische Raum nach wie vor als Zentrum gilt. Insgesamt gibt es bereits mehr als 1,2 Milliarden Muslime.

********************

Besuch einer Moschee

Auch als Nichtmuslim ist es kein Problem, eine Moschee zu besuchen. Frauen sollten ihren Kopf mit einem Tuch bedecken und angemessene Kleidung tragen (mind. knielange Shorts & T-Shirts mit Ärmeln.) Am Eingang werden die Schuhe ausgezogen. Es sollte vermieden werden, betende Gläubige beim Gebet anzusprechen oder vor ihnen hin und her zu laufen.

****************

Richtlinien beim Moscheebesuch

Was ist eine Moschee ?

Die Moschee ist Gotteshaus und Gebetsstätte für Muslime. Sie ist auch

Begegnungsstätte der Gemeinde, in der auch Unterricht und Gespräche stattfinden,

sowie gesellschaftliche Anlässe gemeinsam gefeiert werden. Zu den wichtigsten

Gottesdiensten, die in der Moschee abgehalten werden, zählen die täglichen fünf

Gebete, das Freitagsgebet und die Festgebete.

Wie soll ich mich auf einen Moscheebesuch vorbereiten?

In manchen Moscheen werden Kopfbedeckungen für Frauen zur Verfügung gestellt.Es wäre schön, wenn Sie Ihre eigene Kopfbedeckung mitbringen würden und bereits "lang" angezogen wären, d.h.langärmeliges Oberteil und kein Minirock. Natürlich wird auch von Männern erwartet,

dass sie nicht in "Strandkleidung" zur Moschee kommen.

Wie geht es weiter?

Was am Eingang zu beachten ist, bitte ziehen Sie Ihre Schuhe aus. In den meisten Moscheen steht gleich am Eingang ein Schuhregal, wohin Sie ruhig Ihre Schuhe stellen dürfen. Der Grund dafür ist schlicht und einfach: Die meisten Moscheen sind mit Teppichen bedeckt und Muslime beten direkt auf dem Boden. Deswegen achtet man auf die Reinheit und Sauberkeit der Teppiche.

Was ist nun in der Moschee zu beachten?

Wie oben erwähnt, ist die Moschee hauptsächlich eine Gebetsstätte für Muslime.

Deswegen sollte man betende oder Koran lesende Leute nicht stören, indem man

z.B. zu laut redet oder während des Gebets vor ihnen läuft.

Offizielle Feiertage

1.Januar : Neujahrstag

23.April : Tag des nationalen Souveränität und des Kindes

19.Mai : Atatürk-Gedenktag und Tag der Jugend und des Sports 

30.August : Tag des Sieges

29.Oktober : Tag der Republik (Jahrestag der Gründung der Türkischen Republik)

Religiöse Feiertage

Religiöse Feiertage werden nach dem "kameri takvim" (Mondkalender) berechnet. Auf dem offiziell verwendeten Kalender fallen deshalb diese Feiertage nicht auf die gleichen Tage des Jahres.

So werden jedes Jahr die hohen religiösen Feste "Ramazan bayramı" (Zuckerfest) und "Kurban bayramı" (Opferfest) mit einer Rückrechnung von 10 Tagen gefeiert, wodurch diese Feiertage im Laufe der Zeit zu unterschiedlichsten Jahreszeiten auftreten. Der "Ramazan bayramı"  wird nach dem Mondkalender in den ersten drei Tagen des 10. Monates (Monat Şevval) gefeiert, der "Kurban bayramı" hingegen ab dem 10. Tag des 12. Monates (Monat Zilhicce) und dauert vier Tage.
Türkische Küchenkultur 

Ernährungsweisen werden durch die kulturelle, ökologische, wirtschaftliche Struktur und die historische Periode, in der man sich befindet, geprägt. 

Wenn von der Türkischen Küche gesprochen wird, meint man nicht nur das Essen und Trinken, sondern auch die Zubereitung, das Kochen, die Aufbewahrung und die für diese Verfahren notwendigen Gewürze, Werkzeuge,Techniken und das gute Benehmen bei Tisch, sowie Glauben und Anwendungen, die sich um die Küche drehen.

Die Vielfältigkeit in der Türkischen Küche hängt von mehreren Faktoren ab. Kurz gesagt, haben bei der Entstehung der neuen Struktur der türkischen Küchenkultur die Vielfalt der Ernten, die die asiatische und anatolischen Felder anbieten; der durch eine lange historische Periode hindurch sattgefundene gegenseitige Einfluß verschiedener Kulturen; wie der von Palastküchen der Kaiserreiche sowie der Seldschuken und Osmanen entwickelte neue Geschmacke, eine Rolle gespielt.

Die Türkische Küche, die allgemein Speisen aus Getreide, verschiedenen Gemüsen, mit Fleisch oder Olivenöl zubereiteten Gerichten, Suppen und  Gebäck zubereitet und eine Vielfalt an Kräutern verwendet, hat neue Speisenvariationen wie Trauben-Most, Weizen (Bulgur), Joghurt u.a. hervorgebracht, die ihr nun eigen sind. Den in verschiedenen Gebieten unterschiedlich zubereiteten Speisen kommen an speziellen Tagen, bei Feierlichkeiten und Zeremonien eine besondere Bedeutung zu, die sogar bis hin zur religiösen Darbietung reichen.

Die Türkische Küche umfaßt nicht nur mit ihrer Vielfältigkeit der Zutaten  den guten Geschmack ihrer Speisen, sondern ist mit ihrem reichen Nahrungsangebot Beispiel gesunder Ernährung und Quelle der vegetarischen Küche.

Volksmusik und Volkstänze 

Volksmusik

Die lebendige, türkische Volksmusik, die Ihren Ursprung in den Steppen Asiens hat, unterscheidet sich gänzlich von der klassischen Musik, die am Hofe der osmanischen Sultane aufgeführt wurde. Obwohl es bis vor kurzem keine Niederschriften der Volkslieder gab, gerieten diese im Laufe der Jahrhunderte dennoch nicht in Vergessenheit. 

Die eindringliche militärische Janitscharenmusik, die aus Zentralasien stammt, wird zu festlichen Anlässen auch heute noch von dem "Mehter Takımı" in Originalkostümen aufgeführt. Die verwendeten Instrumente sind Holz- und Blechblasinstrumente, Trommeln, Triangeln, Lyras und der Schellenbaum.

Die Musik der Tanzenden Derwische, "Mevleviler", wird von dem eindringlichen Ton der Rohrflöte - "ney" - beherrscht. Die Musik ist alljährlich im Dezember während der Mevlana-Gedenkfeiern in Konya zu hören. 

Darüber hinaus hat jede Region der Türkei ihre eigenen musikalischen Gepflogenheiten.

Volkstanz

Die bekanntesten Tänze, die in charakteristischer Tracht getanzt werden sind:

"Horon" - Dieser Tanz ist an der Schwarzmeerküste zu Hause. Er wird von Tänzern in engen, schwarzen Anzügen und mit reichem Silberschmuck aufgeführt. Diese sind in einer Reihe untergehakt und bewegen sich so zu den schnellen Rhythmen des "Kemençe", einem einfachen Saiteninstrument. 

"Kaşık Oyunu" - Der "Löffeltanz" wird zwischen Konya und Silifke von farbenfroh gekleideten Tänzerinnen und Tänzern getanzt. Dabei wird der Rhythmus mit zwei Löffeln, die die Tanzenden in jeder Hand kastagnettenähnlich aneinanderschlagen, vorgegeben.

"Zeybek" - Dieser ägäische Tanz wird von den "efe"-Tänzern in   kriegerischen Kostümen aufgeführt. Dieser Tanz soll Mut und Tapferkeit symbolisieren.

"Kılıç Kalkan"- Dieser kriegerische Schwertertanz soll an die Eroberung der Stadt Bursa durch die Osmanen erinnern.

Volkshelden  

Nasrettin Hodscha, der türkische "Eulenspiegel", aus Akşehir lebte im 13. Jahrhundert. Seine weisen Schwänke sind weit über die Grenzen der Türkei hinaus bekannt. Die Nasrettin-Hoca-Festspiele finden jedes Jahr am 5. Juli in Akşehir statt.

Karagöz hat im 14. Jahrhundert in Bursa gelebt. Als eine Figur im Schattenspiel ist er unsterblich geworden. Als Mann aus dem Volk konnte Karagöz mit seinem spöttischem Witz seinen prahlerischen Freund Hacivat stets überlisten. Die bunten Puppen des Schattenspiels werden aus transparentem Leder hergestellt. 

Yunus Emre, der Volksdichter, lebte im 13. Jahrhundert und hat in  schlichter und eindringlicher Sprache die Botschaft der Nächstenliebe, Freundschaft, Brüderlichkeit und der Gnade Gottes verkündet. Seine Gedichte sind auch heute noch aktuell.

Köroğlu - Die Abenteuer des Dichters und Streiters für die Armen und Unterdrückten, dessen Mut und Treue legendär geworden sind, erzählt man sich auch noch in diesen Tagen. Seine Gedichte haben als Aufruf zum Kampf gegen die Ungerechtigkeit ihre Aktualität nicht verloren.

Nationalsport  

"Yağlı Güreş" - Der Öl-Ringkampf ist der Nationalsport der Türken. Jedes Jahr im Juni finden Wettkämpfe dieser Disziplin in Kırkpınar bei Edirne statt. Um den Ringkampf zu erschweren, reiben sich die Kämpfer mit Olivenöl ein.

"Cirit Oyunu" - Der Wurfspeer-Wettkampf ist ein waghalsiger Reiterwettkampf, bei dem sich die galoppierenden Reiter Speere zuwerfen, die aufgefangen werden müssen. Dieser Wettkampf wird vorwiegend in der Osttürkei ausgetragen. 

Kamelringkämpfe - Selçuk bei Izmir 

Stierkämpfe - Hochebene Kafkasör bei Artvin 

Volksbräuche 

Gastfreunschaft

Die Türken sind offene und großzügige Gastgeber und selbst der ärmste Bürger versucht mit seinen Möglichkeiten, dem Gast (Konuk) seine Ehre zu erweisen. Ein Gastmahl dauert oft Stunden. Dabei soll der Gast nicht nur bewirtet werden, sondern man möchte sich auch mit ihm unterhalten. Auftretende Sprachschwierigkeiten werden in der Regel schnell überwunden, da sich ein großer Teil der Mittelklasse in einer Fremdsprache verständlich machen kann. Aber auch wenn man keiner fremden Sprache mächtig ist, gelingt meistens eine erfolgreiche Kommunikation.

Das Kaffeehaus

Das "kahve", in dem die Männer sich treffen, um Neuigkeiten auszutauschen, Kaffee zu trinken oder "tavla" (Backgammon) zu spielen, findet man selbst in den kleinsten Ortschaften des Landes.

Das Hamam

Aufgrund der strengen Reinigungsvorschriften im Koran gibt es in der Türkei bereits seit dem Mittelalter das öffentliche Badehaus, welches "Hamam" genannt wird. Es wird von Männern und Frauen getrennt aufgesucht. Ist in einer Stadt nur ein einziges Badehaus vorhanden, so steht dieses den Männern und Frauen zu unterschiedlichen Zeiten zur Verfügung. In dem von Badekabinen umgebenen Raum steht in der Mitte der "göbektaşı". Auf diesem Stein- oder Marmorsockel streckt sich der Badegast mit einem um den Unterkörper gewickelten "Peştemal" zum Schwitzen aus. Anschließend läßt man sich von einem "telak" (für die Herren) oder einer "natır" (für die Dame) die alte Haut abrubbeln und massieren. Diese Prozedur bedeutet nicht nur eine gründliche Reinigung, sondern ist auch für den Kreislauf sehr förderlich.

Einkauf

Die Türkei ist ein einziger Basar. Neben den modernsten Konsumgütern finden man auch handwerkliche Arbeiten und Gebrauchsgegenstände, die von den Bauern der Umgebung angefertigt wurden sowie kunsthandwerkliche Arbeiten zur Dekoration. Besonders beliebt ist der Kauf von Teppichen, Silber-, Kupfer- und Messingarbeiten. Zu empfehlen ist auch der Kauf von Keramik und Lederwaren. In allen größeren Städten der Türkei führen Boutiquen Bekleidung aller Art zu sehr niedrigen Preisen. Beliebte Andenken sind herrliche und hervorragend gearbeitete Gegenstände aus Onyx in verschiedenen Farben, Tavla- (Backgammon-) und Schachspiele und Holzkästchen in allen Formen und Grössen mit Intarsienarbeiten aus Silber- oder Perlmutintarsien. Sicher werden Sie Alanya nicht ohne eine Erinnerung an Ihren Urlaub verlassen wollen. Das gewählte Andenken wird Ihnen zuhause bestimmt viel Freunde bereiten. 

Praktische Hinweise   

Monetarisches System

Der Wechselkurs wird jeden Tag bekanntgegeben. Die Wechselstuben in den touristischen Gebieten sind in der Saison bis Mitternacht geöffnet. Euro- und Reisechecks werden von großen Banken meistens problemlos akzeptiert, ebenso wie Diner's, Eurocard, Master und Visa-Kreditkarten von größeren Geschäften und Restaurants.

Post und Telefon

Die türkischen Postämter erkennt man an dem gelben "PTT". Alle Hauptpostämter sind montags bis samstags von 8:00 bir 24:00 Uhr und sonntags von 9:00 bis 19:00 Uhr geöffnet. Öffnungszeiten kleiner Postämter richten sich nach den Arbeitszeiten der Behörden.

Postlagernd

Postlagernde Sendungen werden jeweils an das Hauptpostamt einer Stadt gerichtet und dem Empfänger gegen Vorlage seines Personalausweises oder Reisepasses ausgehändigt.

Fax

Fast alle türkischen Postämter haben einen Fax-Dienst.

Wertsendungen

werden nach internationalen Regeln abgefertigt.

Weitere Postdienste

Fast alle Postämter tauschen Devisen zum Tageskurs.

Fast alle Postämter lösen Post- und Reiseschecks ein.

Die Hauptpost in jeder Stadt hat einen Philateliedienst. Mit dem APS-System (Sonderexpreßdienst) erreicht Ihre Postsendung innerhalb von 24 h den Empfänger.

Telefon 

Die einfachste und preiswerteste Art des Telefonierens ist die Benutzung öffentlicher Telefone mit Telefonkarte (Telefonkartı), erhältlich in allen Postämtern und an den meisten Zeitungsständen.

                                                  Das türkische Schulsystem

Das türkische Schulsystem ist zentral organisiert und untersteht dem Ministerium für Nationale Erziehung (MEB) in Ankara, das alle Curricula und Lehrbücher (auch von Privatschulen) genehmigen muss. Mit der Schulreform von 1997 wurde die Schulpflicht  von fünf auf acht Jahre verlängert. Die fünfjährige Grundschule und die dreijährige Mittelschule bilden nun eine Schule, deren Besuch kostenlos ist, während die Eltern für Lehrbücher und Schuluniformen aufkommen müssen. Jeweils nach Abschluss der Grund- und Mittelschule erhalten die Schüler ein Abschlussdiplom. 

Um eine kostenlose (staatliche) weiterführende Schule zu besuchen, müssen die Schüler eine Aufnahmeprüfung für die verschiedenen Formen von allgemein bildenden und berufsbildenden Schulen ablegen.  An den dreijährigen berufsbildenden Gymnasien erhalten sie neben der Hochschulreife eine Berufsausbildung. Einige Berufsgymnasien und eine zunehmende Zahl von  allgemein bildenden Gymnasien bieten neben der dreijährigen Form eine vierjährige an, bei der einige Fächer in einer Fremdsprache unterrichtet werden (Englisch, Deutsch, Französisch, Italienisch). Zur Vorbereitung werden die Schüler ein Jahr lang intensiv in der Fremdsprache unterrichtet, so dass sich die Schuldauer auf zwölf Jahre erhöht. 

Da die Nachfrage nach den – zentral vergebenen – Studienplätzen bei weitem nicht befriedigt werden kann, müssen sich die Studierwilligen zusätzlich zum Abitur einer Aufnahmeprüfung unterziehen.

Die Vorschulerziehung ist freiwillig für Kinder, die noch nicht im Schulpflichtalter sind. Wichtige Ziele: Vorbereitung der Kinder auf die Grundausbildung und darauf, Türkisch korrekt und flüssig zu sprechen. Die Kosten für die staatlichen Kindergärten werden - je nach Art der Erziehungsanstalt - teils von den Eltern, teils vom Staat bestritten. Die Kosten für die privaten Kindergärten bestreiten die Eltern. 

Die Schulpflicht beginnt mit sechs Jahren, die Grundschule dauert acht Jahre. Der Besuch der achtjährigen Grundschule ist für alle Staatsbürger obligatorisch und in den staatlichen Schulen kostenlos. Während bislang nur eine Fremdsprache unterrichtet wurde, sind nun zwei Fremdsprachen vorgeschrieben.  
Neben den staatlichen Grundschulen gibt es auch private Schulen, darunter Minderheitenschulen (z. B. griechische, jüdische und armenische Schulen) und eine Reihe von ausländischen Schulen. Manche von diesen Schulen sind kombiniert mit einem Gymnasium.  Nach erfolgreichem Besuch bekommt man ein Grundschuldiplom. 

Nach erfolgreicher Beendigung der achtjährigen Grundschule können weiterführende Schulen - Gymnasien - besucht werden, oder es kann unmittelbar eine betriebliche Berufsausbildung begonnen werden. 

